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Zur Organiſation des Kongoſtagates
Die Mittheilung welche König Leopold von Belgiendem Miniſterrathe mit Bezug auf die Souveränetät des

Kongoſtaates gemacht hat folgenden Wortlaut
Brüſſel 16 April 1885

exme Herren Das in Afrika von der Jnternationalen
a geſchaffene Werk hat ſich weit entwickelt Ein

neuer Staat iſt gegründet deſſen Grenzen feſtgeſtellt und deſſen
Fiagee von beinahe allen Mächten anerkannt Es bleibt noch
an den Geſtaden des Kongo deſſen Regierung und Verwaltung
einzurichten Die Be lurichigten der bei der Berliner
Konferenz vertretenen Mächte haben ſich dem unternommenen
Werke gegenüber günſtig gezeigt Seither haben beide geſetz
gebenden Kammern die bedeutendſten Städte des Landes und
zahlreiche Körperſchaften und wichtigen Vereine mir darüberihre vollſte See ausgedrückt Jnfolge dieſer auf
munternden Kundgebungen kann ich nicht davon zurückſtehen
das begonnene Werkt woran ich thatſächlich einen großen
Äntheil genommen ſeinem Ende zuzuführen Da Sie
meine Herren mit mir der Anſicht ſind daß daſſelbe
dem Lande nüßzlich ſein kann ſo bitte ich Sie die geſetzgebenden
Kammern um die erforderliche Zuſtimmung zu fragen
Der Wortlaut des Artikel 62 der Peter bezeichnet
deutlich die Lage wie ſie geſtaltet werden ſoll König der
Belgier wäre ich gleichzeitig der Souverän eines andern
Staates Dieſer wäre unabhängig wie Belgien und wie
ſetzteres würde er alle Vortheile der Neutralität genießen Er
würde für ſeine Bedürfniſſe auffkommen müſſen und die Er
fahrung ſowie das Beiſpiel der benachbarten Kolonien er
mächtigt mich zu der Verſicherung daß die benöthigten Mittel
demſelben zu Gebote ſtehen würden Die Grundlage zu ſeiner
Vertheidigung zur Wabrung der polizeilichen Ordnung würdenaſrikaniſche Zruppen unter dem Befehl europäiſcher Freiwilliger

bilden Es beſtände ſonach zwiſchen Belgien und dem neuen
Staate nur ein perſönliches Band Ich habe die Ueberzeugun
daß dieſe Verbindung dem Lande nützlich ſein würde ohne da
demſelben unter irgendwelchen e Laſten daraus erwachſen
würden Und wenn meine Ho e zur Wirklichkeit werden
ſo werde ich darin einen genügenden Lohn für meine Be
ſtrebungen finden Sie wiſſen meine Herren daß das Wohl
Belgiens der Zweck meines ganzen Lebens iſt Glauben

Sie u ſ w LeopoldDer belgiſche Delegirte zur berliner Kongo Konferenz
Miniſterial Direktor Banning welcher ſeit Begründung
der afrikaniſchen Aſſoziation ſeit 1876 einer der thätigſten
Mitarbeiter war und insbeſondere der Hauptrathgeber des
Königs der Belgier iſt veröffentlicht ſoeben eiue eingehende
Arbeit über die Organiſation des neuen freien
Kongoſtagates aus der nachſtehendes von allgemeinem
Intereſſe ſein dürfte

Die jetzt ſouveräne afrikaniſche Aſſoziation hat das Recht
den neuen Staat mit einer Verwaltung und Geſetzgebung aus
uſtatten Als hierin zu befolgende Muſter dürften Neu
eeland Auſtralien und Kalifornien dienen Ein General

Gouverneur durch auserwählte Hilfskräfte unterſtützt wird
für die erſten zehn Jahre wenigſtens die Haupttriebfeder des
adminiſtrativen Räderwerks bleiben Eine Anzahl Richter und
eine bewaffnete Macht welche im ſtande iſt die öffentliche
Sicherheit zu ſichern werden dieſe elementare Organiſatkon
vervollſtändigen Rathsverſammlungen von Notabeln die die
Repräſentanten der verſchiedenen Intereſſen bilden werden in
vielleicht nicht ferner Zeit eine nützliche Rolle ſpielen Das
Budget wird ſich aus einer feſten Dotation und aus lokalen
Einnahmen zuſammenſetzen deren Ertrag ſelbſt unter den
gegenwärtigen Verhältniſſen leicht eine Million ſchon von den
exſten Jahren ab erreichen wird Die jetzt bezahlten Tribute
als Durchgangsabgaben welche die eingeborenen Häuptlinge
empfangen und die bis auf ſechs Prozent des Werthes ſich
belaufen werden ſei es auf dem Wege der Penſion ſei es
auf dem der Ablöſung aufhören Das Territorium des Unter
kongo das ſich auf dem rechten Ufer zwiſchen dem Atlantiſchen
Meer und Manyanga ausdehnt iſt dazu berufen der
olitiſche adminiſtrative und finanzielle Stützpunkt des neuen
taates zu werden Jn jedem Jahre wird ein Theil

des Ueberſchuſſes der Einnahmen dazu beſtimmt ſein
dieſe Grundlage zu erweitern und ihm neue Territorien
die dem ungeheuren Gebiete des oberen Fluſſes entnommen
werden anzuſchließen Das linke Ufer zwiſchen dem Kongo
Kuango und dem ſechsten Grade ſüdlicher Breite wird dann
die zweite prächtige Provinz werden zum Theil iſt ſie ſchon
urbar gemacht ihre Hautſtadt iſt Leopoldville Das iſt die
unmittelbare Operationsſphäre der Regierung die ſich unter der
Leitung der Aſſoziation organiſirt mit der Erwerbung dieſer
doppelten Grundlage iſt die Zukunft eine geſicherte Demnächſt
wird die internationale Kommiſſion zuſammentreten welche
die Mächte am Kongo repräſentirt die durch die Kongoakte
proklamirten Freiheiten ſichern und die Unterhaltung wie die
Verbeſſerung der Bedingungen für die Schiffbarkeit des Fluſſes
üdernehmen ſoll Große Arbeiten ſind hierzu nöthig ſie
werden Anleihen erfordern deren Garantie den Seemächten
obliegt Die Kommiſſion wird die m Wigen Arbeiten und die
Ausgaben für dieſelben bezeichnen um die Schiffbarkeit des
Kongo zu ſichern Gewiſſe Revenüen ſind ihr für dieſen Zweck
zuertheilt und hat das Recht auf dieſe Revenüen Anleihen
aufzunehmen Es bedarf beſonderer Konventionen um die in
der Kommiſſion vertretenen Mächte für dieſe Anleihen ſolidariſch
zu machen Am Ober und Unter Kongo befinden ſich jetzt
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Am Tiſche des Bundesraths v Boetticher Schraut
Präſident v Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um

e rene Vaathung der Novelke zum Zollt d b
ie zweite Bera er Novelle zum Zolltarif wird beiNr 260 1 des Tarifs Schmalz c fortgeſetzt t

Die Nr 26e 1 wird ſodann mit den dazu eingegangenen
un und Anträgen ohne Diskuſſion an die XVI Kommiſſion

rwieſen
Es folgt die Berathung der Nr 2 des Tarifs Baumwolle

Für zwei und mehrdrähtiges Baumwollengarn beantragt
die Kommiſſion folgende Beſtimmung

4 zweidrähtiges mehrfach ppirnt drei und mehrdrähtiges
einfach gezwirntes roh gebleicht gefärbt 48 M

5 a brei und mehrdrähtiges mehrfach gezwirntes roh
gebleicht gefärbt 70 M

b agccomodirter zum Einzelverkauf vorgerichteter Nähfaden
120 M für 100 kg

gern geren begründet dieſen Antrag als Referent der
ontiniſſion
Abg Dr Meyer Halle Der Referent hat in ſeinem

Referat Dinge erwähnt die in der
worden ſind Jch will nicht unterlaſſen zu bemerken daß ein
ſolches Verfahren den Gewohnheiten dieſes v nicht entſpricht

mmiſſion gar nicht berührt G

ha Zwei und mehrdrähtiges wiederholt gezwirntes roh ge
bleicht gefärbt mit Ausnahme des Geſchirrgarns 70 M

geßg e Sozialdemokrat ſchlägt für Poſition 5 folgende
aſſung vor5 Drei und mehrdrähtiges mehrfach gezwirntes einfach ge
zwirntes roh gebleicht gefürbt accommodirter zum Einzel
verkauf vorgerichteter Nähfaden 70 MDer Aniraeſelter führt aus daß die Regierung die Zoll

erhöhung für Baum vollengarn mit dem Nothſtande der Nähfaden
Induſtrie begründet hat Aber dieſer Nothſtand beſteht nicht denn
die Ausfuhr der Nähfadenfabriken überragt die Einfuhr ſehr be
deutend Die Nähfadenfabriken Deutſchlands proſperiren ſie be
dürfen keines Zollſchutzes ſie verkaufen im Auslande billiger als
die Engländer Wird jetzt das engliſche Garn von Deutſchland
durch hohen a ferngehalten ſo wird der engliſche Handel
mehr als bisher auf andere Abſatzgebiete werfen und der deutſchen
Induſtrie erhöhte Konkurrenz bereiten Die Wünſche der Näh
fadenfabrikanten auf Zollerhöhung bezwecken lediglich die Preiſe
im Jnland in die Höhe zu ſchrauben wie dies aus dem Cirkular
einer Fabrik hervorgeht Die ganze Laſt des Zolles wird die
arme Näherin treffen die für eine Rolle Garn künftig
ſtatt 30 Pfg 32 Pfg oder bei der üblichen Abrundung
nach oben 35 Pfennige wird bezahlen müſſen Dieſes
würde eine Mehrbelaſtung von jährlich etwa 6 M für
eine Näherin ausmachen Es iſt doch kaum unehmen
daß man dieſen Perſonen die eine Jahresei e von4 bis 600 M haben eine Mehrbelaſtung von e
6 Mark jährlich wird auflegen wollen Es iſt bereits das Brod
und das Fleiſch vertheuert ſelbſt die Cichorie iſt vertheuert worden
und nun ſoll dieſen armen durch ungeſunde Beſchäftigung ſich
mühſam ernährenden Perſonen noch dieſe Mehrbelaſtung auferlegt
werden Vergeſſen Sie auch nicht daß auch die Holzrolle die
mit dem Nähgarn verkauft wird hoch beſteuert wird ſo daß in
Wahrheit nicht 70 ſondern 140 nicht 120 ſondern 240 Mark
Steuer gezahlt werden wird Die re des Reichstages
über die i e wird am meiſten dem Volke die Augen öffnen
wie die Mehrheit des Hauſes über das Jntereſſe des armen
Volkes denkt X r namentliche Abſtimmung über
meinen Antrag Beifall links

Geh OberReg Rath Schraut Der Vorredner hat von der
Petition der Näherinnen geſprochen ich kann Jhnen zeigen wie
dieſe Petition zu ſtande gekommen iſt Die Petition iſt zu ſtande
ekommen auf Anregung der Direktion der Geſellſchaft für deutſcheeftfabrikation er Hört rechts Der Vorredner hat geſagt

die Näherinnen müſſen die Nähfäden ſelbſt kaufen ganz recht
aber ſie müſſen ſie doch von den Arbeitgebern kaufen Wenn nun
das Nähgarn theurer wird ſo müßte das Arbeitslohn der
Näherinnen erhöht werden Sehr richtig rechts Die
Regierung hat ſich zu der Zollerhöhung entſchließen müſſen weil
es ſich um eine Exiſtenzfrage für die deutſche Induſtrie handelt
Es iſt unrichtig daß die Nähfadenfabriken Deutſchlands proſperiren
Der Export iſt deshalb ein ſo großer weil der inländiſche Markt

Faſt ganz den Engländern gehört die Nähfadenfabriken müſſen
zu den billigſten Preiſen aus dieſem Grunde ans Ausland
verkaufen Eine Vertheuerung der Nähfäden wird die Zoll
erhöhung keineswegs herbeiführen a iſt die inländiſche Kon
kurrenz doch zu groß Schützen Sie jedoch die inländiſche
Jnduſtrie jetzt nicht ſo geht ſie zu Grunde und die engliſche Jn
duſtrie diktirt dann die Preiſe Dann aber würden die Preiſe
d h höher ſein als jetzt bei einer Zollerhöhung Bei
all rechts

Abg Gehlert Reichsp beſtreitet daß die Näherinnen den
erhöhten Zoll zu tragen haben werden Sonſt hieß es doch ſtets
der Konſüment trage den Zoll weshalb ſoll nun mit einem
Male die Näherin ünd nicht der der den genähten Rock kauft
den Zoll tragen Nur vier oder ſechshändige Näherinnen
können ſo viel Garn verbrauchen daß jährlich 6 M Mehr
belaſtung für ſie herauskommen könnte Gegenwärtig verkaufen
die Arbeitgeber die Fäden an die Direktricen und dieſe an die

130 Prozent auf Koſten der Arbeiter ein Heiterkeit rechts
Der Nähfadenzoll wird auf den Anzug eines Menſchen durch
ſchnittlich ein Zehntel Pfennig ausmachen ſollen wir deshalb
auf den Zoll verzichten die Jnduſtrie zu Grunde gehen laſſen
und die Arbeiter auf die Straße werfen Ich fordere Sie auf
Einer für Alle Alle für Einen einzuſtehen laſſen Sie ſich
nicht beeinfluſſen durch Verleumdung gegen unſere Zollpolitik

Präſident v Wedell Piesdorf Bezieht der Redner das
Wort Verleumdung auf irgend jemand hier im Hauſe

Abg Gehlert Selbſtverſtändlich nein
Präſident v Wedell Piesdorf Jch möchte nach dieſer

Erklärung nur noch bemerken daß ich die Herren erſuchen
möchte in ihren Ausführungen ſich aller Beleidigungen derart
zu enthalten daß es nicht erſt durch beſondere Deutung feſt

t W werden braucht daß nicht Mitglieder des Hauſes
gemeint ſind

Abg Löwe Ein Zoll auf Nähfäden hat bereits in beträcht
licher Höhe beſtanden wenn die deutſchen Fabriken dieſer Jnduſtrie
trotzdem nicht fur aihe geworden ſind ſo wird auch der

höhere Zoll nichts helfen Wenn die Fabrikanten die
Näherinnen verpflichten von ihnen die Fäden zu kaufen ſo iſt
das ihr Recht und ihre Pflicht denn nur ſ können die Fabrikanten
Gewißheit haben daß wirklich gutes Material verarbeitet wird
Wenn der Arbeitgeber s Preiſe für das Material verlangt
als er et ahlt ſo mißbillige ich dies in entſchiedenſtem MaßeDurch dieſe Follerhöhung tritt doch nun eine Vertheuerung der
Fäden ein und dieſe wird von den Näherinnen zu tragen ſein
Thatſache iſt doch daß die e Waare viel theurer iſt als
die deutſche und trotzdem ſo zahlreich in Deutſchland gebraucht
wird Das iſt doch ein Zeichen daß die deutſche Jnduſtrie die
engliſche Waare nicht entbehren kannt dann iſt es doch aber
ein Verbrechen gera S den Zoll auf dieſe nothwendige engliſche
Waare zu erhöhen iſt unbeſtreitbar daß es ſich um eine nam
r Vertheuerung des nothwendigen Materials handelt der ehntel

fennig von dem Sie immer ſprechen ſummirt ſich bei dem
großen Konſum zu ſehr bedeutenden Beträgen Beifall links

Abg Grad Elſaß weiſt darauf hin daß die deutſchen
Nähfadenfabriken in keineswegs günſtigen Verhältniſſen
befinden daß aber das deutſche Fabrikat dem engliſchen keines
wegs an Qualität nachſtehe und daß nur der deutſchen Vor
liebe für Exotiſches die Bevorzugung der engliſchen Waare
entſpringe

Abg Penzig nationallib tritt gegen die beantragte Zoll
erhöhung ein welche dann vom Geh Kteg Rath Böttcher be

e e en tl Centr ſpricht den d dDr v Hertlin eutr ſpri en dringendenWunſch aus daß die Fern Shrtte thun möge die Lage der

Näherinnen zu verbeſſern Es handelt ſich um eine ſchreien
Nothlage um ein Elend das dringend Abhilfe heiſcht Hoffentlich
iſt die heutige Verhandlung ſchon im ſtande eine wenn auch 5
ringe Beſſerung dex Nothlage herbei en Beifall rechts
und im Centrum Die vorgeſchlagene auf die Engros
2 braucht keineswegs einen Einfluß auf den Detailpreis aus
zuüben

Abg Broemel tritt den Ausführungen des t ent
egen Die Tendenz dieſer ganzen Zollpolitik geht dahin den
oll abzuwälzen die Klaſſen die ihn nicht weiter ab
nnen ſo muß der Kornzoll von den Brotkonfumenten

arnzöll von DerRegierungsvertr ter kg Wachen ehe Wie Petcte de

run e ie n derRaherinnen veranlaßt worden n durch i
Abg Trimborn Centrum beantragt für die Poſ 4 und daolgette Faſſung s
geſärbt ferner Geſchirrgarn wiederholt gezwirnt 48

gpale Es doch gerade ſehr ehe e

je erkannt J die

Arbeiterinnen und dabei tritt dann eine Abrundung von 80 auch ſi

ch Naſſau s zu einer Provi

landtag ſolange ſeine
als dies jetzt

Herr Kaſſel

Geh OberReg Rath Schraut Die Lage der Wäſchefabrikanten
iſt keineswegs eine derartige daß ſie die Vertheuerung der Näh
fäden von den Arbeikerinnen tragen laſſen müſſen Es handelt
ſich alſo nicht um einen Zoll der die Arbeiterinnen trifft ſondernallein die leiſtungsfähigen Wäſchefabrikanten

Abg Sin ger Die Petition der Näherinnen iſt nicht von den
Fabrikanten mit Rückſicht auf ihren eigenen Vortheil veranlaßt
worden ſondern auf Anregung mehrerer dem Geſchäftsleben fern
ſtehender Damen Heute wendet ſich der
gegen das Syſtem der Fabrikanten gegen die Näherinn
als die Arbeiter in Bielefeld h ges aſfelbe Syſtem wehrten
da hat die Regierung ſie durch Proklamirung des ehe
zuſtändes daran verhindert Gört hört links Die Ausfü ringen
es Abg Gehlert über das Lohngeſetz zeigen er gar

Verſtändniß für die faktiſchen Verhältni
Pnnen ahnt r e Te eben noch mehr hungern als ſonſt
zorgehen der Regierung v da nichts da kann nur der Ver
icht auf den hohen Zoll helfen Die e

nen zeigen dieſe Zollerhöhung t einigen Aktien
eſellſchaften zu höheren Div verholfen hat aber Tauſendeſletßige Arbeiterinnen ſchwer geſchädigt der

Humanität bitte ich Sie nochmals in l
erhöhung abzulehnen Beifall links Ziſchen re

e lbg 97 e n Zollerhöhungausgeſprochen wir Skuſſion geſchloſſeß r s der Antrag Trimborn für die Poſitionen 4 und
a faſt einſtimmig an genommenJn nanmentlicher Abſtimmun e ſich ſodann für

die Poſ 55 akkommodirter zum Einzelverkauf vorgerichteter
Nähfäden 120 Mark 110 da 106 Stimmen die Poſition
iſt ſomit an gen ommen womit der Antrag Singer erledigt iſt

Rache Sieg Zlellag 12 Uhr T Holliacif
ächſte Sitzung Freitag OSchuß 5 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Zeitung,
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Am Miniſtertiſche v Puttkamer
Präſident von Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

iſt ein Antrag des Abg Dr Windthorſt aufngegangen iſt ein rag Windthororgandege Reviſion der kirchlichen Geſetzgebung

Die zweile Berathung der Kreis und Provinzialordnung
für Heſſen Naſſau wird bei s 63 der Kreisordnung auf
genommen

Die 88 63 88 werden ohne Diskuſſion erledigt
95 weit von der Zuſammenſetzung des Kreis

au uſſesAbg v Meyer Arnswalde bittet um Auskunft über den
Ausfall der Wahlen zum Hannöverſchen Kreisausſchuß

Miniſter v Puttkamer erklärt daß offizielle Nachrichten
darüber noch nicht vorliegen Es ſcheint aber die Wahl ebenſo

gegen ausgefallen zu ſein wie die Wahl zum Provinzial
andtase
Abg Dr Windthorſt Der Herr Miniſter iſt befriedigt weil

ſein Ziet erreicht worden und der hannöverſche Großgrundbeſitz
zurückgedrängt worden iſt
Minr er v Puttkamer Jch begreife in der That nicht

weshalb der Vorredner Anlaß nimmt mich zu provoziren Meine
Befriedigung über den Ausgang der hannöverſchen Wahlen
beruht auf der Anſicht daß die öffentlichen Jntereſſen dadurch
gefördert worden Jch wiederhole daß der Großgrundbeſitz ni

eng worden iſt wenngleich auch einige welfiſche
Mitglieder des Provinziallandtages nicht wiedergewählt worden

und

s 89 ſowie der Reſt des Geſetzes wird hierauf genehmigt und
die zur Kreisordnung vorliegenden Petitionen durch die gefaßten
Beſchlüſſe für erledigt erklärt

Das Haus tritt darauf in die Berathung des Geſetzentwurfs
gen die Einführung der Provinzialordnung in der Provinz Heſſen

aſſau
Artikel I lautet

Die Provinz Heſſen Naſſau bildet einen mit den Rechten
einer Korporation ausgeſtatteten Kowmunalverband zur Selbſt
verwaltung ſeiner Angelegenheiten Jnnerhalb deſſelben leben
die kommunalſtändiſchen Verbände in den Regierungsbezirken
Kaſſel oder Wiesbaden unter Einverleibung des bisherigen
Stadtkreiſes Frankfurt a M in den kommunalſtändiſchen Ver
band des gierung irks Wiesbaden als beſondere Kom
munalverbände zur Sel a ihrer Angelegenheiten in
derjenigen Begrenzung beſtehen welche ſich aus der gleichzeitig
mit dieſem Geſetze in Kraft tretenden Kreisordnung für die

r Heſſen Naſſau bezüglich der beiden Regierungsbezirke
ergiebt

Hierzu beantragt
1 Abg Wirth Heei den erſten Satz zu ſtreichen und den

Artikel mit den Worten beginnen zu laſſen
Jnnerhalb der Provinz HeſſenNaſſau bleiben u ſ w

2 Abg Dr Lieb er Montabaur Centr beantragt dagegen aus
der Provinz Heſſen Naſſau zwei Provinzen die Provinz Heſſen
aus dem Kaſſel und die Provinz Naſſau aus
dem Regiernngsbezirk Wiesbaden beſtehend zu bilden Jede dieſer
beiden Provinzen ſoll einen mit den Rechten einer Korporation
ausgeſtatteten Kommunalverband zur altung ſeiner
Angelegenheiten bilden

Jn der Diskuſſion begründet zunächſt Abg Wirth eutſchfr
u De mit der grundſätzlichen inneren Verſchiedenheit der

n Bezirke
Abg Dr Lieber Centrum führt zur Begründung ſeines An

trages aus daß derſelbe von denſelben Geſichtspunkten ausgehe

wie der Antrag Wirth nur ſei ſein n r Eskönnten ſtaatspolitiſche Rückſichten für die Vereinigung Heſſen
ſprechen aber die Befürchtungen

ein Antrag den Partikularismus befördern würde ſeien un
egründet Wahrheit werde die Vereinigung immer nur eine
künſtliche bleiben

Miniſter des Jnnern v Puttkamer erkennt an deß rein
achliche Gründe den Vorredner zu ſeinem Antrage immt
aben aber ſchon die eine z daß er iſolirt daſteht

müßte ihn überzeugen daß er für eine verlorene Sache kä
Der Kommiſſionsvorſchlag ſei ein ſchonender a den
ehe in e tage Dur Zug i velde Veren für eine künftige ohne neinigung der wirthſchaftlichen Jntereſſen ßer beiden Bezi

Nachdem noch die Abgg Enneccerus und Rübſan ſich
ſcgatt r die Anträge erklärt wird unter Abl der

en t T nach den Kommiſſionsbeſchlüſſen
genehmi ea i vandelt vom Provinzialverband der Provinz Heſſen

LieberMontabaur Centrum bittet den Provinz
Kompetenzen

der abwechſelnd denWohn h Frankfurt
xt IIIA wird migtArt s von den Bezirksverbänden

van gigte e i richt e L n
nach demer

4 Drei und mehrdrähtiges einmal e rn roh gEöleicht Se vor dieſer Zo ung gewarnt haben Beifall ad e gelegene z der Geſammtziffer der

ni mehr isdehnen
drei Hauptſtädter
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Bevölkerung der übrigen Kreiſe des Reg Bez Wiesbaden
iebtStr 2 und 3 regele die Vertheilung der Abgeordneten zum

Kommunagllandtage
Abg Beiſert und Gen l beantragen die Einſchaltungeigener Nr Z3a Von der Wählbarkeit zu den

ungen Kommungilandtagen den Landesausſchüſſen und demrovinziallandtag aus eſchoſſen ſind der Oberpräſident die Re

ie Vorſteher i olizeibehörden
Für den Fall der Al rpä dieſer Faſſung

hinter Oberpräſident einzufügen und innerhalb des Bereiches
ihrer amtlichen Wirkſamkeit

Abg Lieber Centrum beantragt dagegen folgende neue
Nr Za einzuſchalten Von der Wählbarkeit zu den Kommunal
fandtagen den Landesausſchüſſen und dem Provinziallandtage

ausgeſchloſſen ſind die Landräthe ſofern dieſelben nicht innerhalb
des Regierungsbezirks einem Wahlverbande der größeren Grund
beſitzer angehören Eventuell den letzten Satz von ſofern die
ſelben ab dem Eventuellantrage Beiſert hinzuzufügen

Abg Lieber Tentrum begründet ſeinen Antrag mit Rückſichtauf die Vurchlahring der Selbſtverwaltung

Miniſter v Puttkamer erklärt daß die ſanze Gruppe von
Vorſchlägen nur einen alten Kampf neu aufnehme Auch die
Argumentationen des Vorredners hätten ſich nur auf eine

Wiederholung desjenigen beſchränkt was bereits im Jahre
1875 gegen die Wählbarkeit von Staatsbeamten geltend gemacht
worden Er verweiſe nur darauf daß die gemäßigtliberale
Partei dieſes Hauſes die nationalliberale Partei damals gegen
jede Beſchränkung der paſſiven Wählbarkeit ſich aus Gründen
ausgeſprochen habe die auf der Hand liegen Es liege auch gar
kein Grund vor eine ſolche Beſtimmung gerade für HeſſenNaſſau
aufzunehmenAbe Bahn konſ meint daß ſeit 1875 nichts geſchehen ſei
was eine Aenderung der betr Beſtimmung rechtfertigen könnte

m Jntereſſe des Zuſtandekommens des Geſetzes bitte er um
blehnung aller Anträge 8Abg Büchtemann ffreiſ befürwortet den Antrag Beiſert

im Intereſſe einer ruhigen Entwickelung der Selbſtverwaltung
Abg Dr Windthorſt Centr ſpricht für den Antrag Lieber

Er würde auch gegen die Wählbarkeit des Landraths nichts ein
zuwenden haben wenn wir noch Landräthe aus der alten
preußiſchen Schule hätten Das ſei aber nicht der Fall und deshalb müſſe man die Thätigkeit des Landraths auf ſeinen Kreis
beſchränken

Abg Dr Enneccerus nationallib erklärt ſich ebenfalls für
den Eventualantrag Lieber der ſich im Rahmen der Beſchlüſſe
des heſſiſchen Kommunallandtages bewege

Miniſter des Jnnern v Puttkamer erwiedert dem Abg
Windthorſt daß eine prinzipielle Aenderung der Stellung des
Landraths durch die neuere Geſetzgebung ſich nicht ausgebildet habe

Die Abänderungsanträge werden hierauf abgelehnt und dann
wird die Sitzung vertagt

Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Fortſetzung der heute
abgebrochenen Berathung der kleineren Gegenſtände

Schluß 4 Uhr

gierungspräſidenten
und die Landräthe

Die Witterungsverhältniſſe im mittleren Deutſchland
während des März 1885

Nachdruck nur mit voller Quellenangabe geſtattet
Zur nachſtehenden Ueberſicht ſind die Reſultate der Be

obachtungen an neun mitteldentſchen Stationen benutzt nämlich
Münſter Mü Kaſſel Hannover Hn Magdeburg MaHalle Hl Chemnitz Ch Berlin Be Grünberg und
Breslau Br

Der verfloſſene Märzmonat iſt für ein Studium des Zuſammen
hanges zwiſchen den einzelnen Witterungselementen ein äußerſtkünſtiger Zeitraum Er brachte nur eine große Anzahl wohl

ausgeprägter und ſcharf verfolgbarer Gebiete hohen und niedrigen
Luſtdrucks zur Erſcheinung in und um welchen die a priori für
barowetriſche Maxima und Minima angenommene Witterung
meiſtens in Prima Qualität zu Tage trat Natürlich dürfen wir
nicht vergeſſen daß wir die Uebergangsperiode vom Winter auf
den Sommer betrachten wollen und daß in derſelben z B mit
einem barometriſchen Maximum Nebelbildung wohl vereinbar
iſt was im ſtrengſten Winter ſelten faſt gar nicht aber im
heißen Sommer der Fall iſt

Gleich am 1 März waren über Centraleuropa ſechs verſchiedene
Luftdruckscentren zu erkennen drei Maxima und drei Minima
ſtritten ſich gegenſeitig um die Herrſchaft über das Wetter Aber
von allen ſechs Gebieten lag keins über Deutſchland und ſo kann
es auch nicht Wunder nehmen daß an dieſem Tage das Wetter
über Deutſchland ebenſo bunt war wie die Luftdruckvertheilung
Jedes Centrum wollte die Witterung beeinfluſſen keins vermochte
es vollſtändig und allein Die Winde wehten nur über Deutſch
land ſo ziemlich aus allen möglichen Richtungen die Himmels

bedeckung wurde in verſchiedenen Abſtufungen beobachtet von
halb bedeckt bis Nebel und Regen die Null Grad Linie

trennte Deutſchland in zwei ungleiche Theile da der Oſten Froſt
der Weſten aber eine im Tagesmittel bis zu 8 über Null auf
ſteigende Temperatur zeigte kurzum Deutſchland bot an dieſem
Tage das richtige Bild einer Witterungsmuſterkarte Die
Situation änderte ſich merklich ſchon vom 1 zum 2 deutlich zu
erkennen war aber erſt am 3 morgens daß das am 1 bei
den Scillys lagernde Minimum die Macht über ſeine
Konkurrenten erlangen würde Jhm dem jetzt einzigen
Minimum ſtanden vier ſich gleichſam zu einem Hochplateau
des Lufdrucks vereinigende barometriſche Druckmaxima entgegen
welche die geſammten Feſtlandstheile Europas überlagerten
Anfänglich ſchneller und ſich ziemlich vertiefend ſchritt jenes
Minimum bis zum 6 genau weſtoſtwärts weiter an welchem
Tage es ein umfangreiches Depreſſionsgebiet über Centraleuropa
bildete und überall trübes meiſt regneriſches Wetter hervorrief
Wenn es nun auch bald darauf nach Oſten und von da nach Norden
bis nach Lappland ſich weiter verſchob ſo vermochte gleichwohl
das ihm nachfolgende und die britiſchen Jnſeln ganz umfafſendeGebiet hohen Luftdrucks lange nicht ſeinen Pla zu ändern
dieſer blieb über Bugr ſtationär unter geringen Schwankungen
ſeiner Jntenſität Erſt am 16 und gleichzeitig auch nur für
dieſen einen Tag hatte es in beträchtlicherer Ausdehnung Mittel
europa beſucht lag indeß ſchon am Morgen des 17 über dem
Mittelmeer Das Barometer fiel jetzt raſch und bedeutend und
mit auffriſchenden Winden und Regenfällen zog nördlich von uns
ein Gebiet geringen Luftdrucks vorbei dem ſchnell ein zweites
folgte unter deſſen Einfluß am 20 auch im mittleren Deutſchland
die Winde bis zur vollen Sturmesſtärke anſchwollen Der Monats
reſt war mit alleiniger Ausnahme des 31 charakterisirt durch

roße Bewölkung und namentlich durch naßkalte Witterung Jn
er folgenden Tabelle II wird ſich zeigen daß dieſer Zeitraum

nur im öſtlichſten Deutſchland eine im Mittel nicht unter den
normalen Werth ſinkende Temperatur hatte wie überhaupt aus
dieſer Tabelle für jede einzelne Dekade im ſpeziellen und für den

e t hen teche Wennchehlahte dere
en relativen Wä ältnir 8 i ärmeverhältniſſen unſchwer zu

zon beſonderen in das Beobachtungsgebiet der igegen Erſcheinungen iſt das Auftreten eines mitten
aiſerslautern am 6 März kurz nach 2 Uhr zu erwähnen ſowie

die Wahrſcheinlichkeit des Vorhandenſeins eines Nordlichtes am
15 abends Die damals weit verbreitete volle oder wenigſtens

emlich volle Bedeckung des Himmels durch Wolken machte die
irekte Beobachtung und Konſtatirung eines Nordlichtes unmöglich

aber es wurden gleichzeitig an den magnetiſchen Variations
inſtrumenten zu Wilhelmshaven und Breslau Störungen bemerkt
welche ſich leicht auf eine Nordlichterſcheinung als auf ihre
Urſache zurückführen laſſen Nimmt man hinzu in denſelben
Abendſtunden wo jene Störungen der Magnetnadel eintraten zu
Herneſand Haparanda Uleaborg Waſa und Tammerfors ſchöne

Nordlichtkronen geſehen wurden ſo kann der Zuſammenhang
zwiſchen den Störungen und dem Nordlicht kaum bezweifelt

werden
Die Niederſchläge zu einem großen Theil in feſter Form als

Schnee oder Schloßen fallend waren am ſtärkſten in den erſten
10 Tagen am geringſten in dem zweiten zehntägigen Zeitraume
Wenn auch die wirklich gefallenen Waſſermengen an den ver
ſchiedenen Stationen verſchiedene Höhen erreichten ſo weichen
doch die Monatsſummen nur verhältnißmäßig wenig von einander
ab ſodaß das Ziehen von Mittelwerthen berechtigt erſcheinen
kann

In den nachfolgenden Tabellen ſind wie früher J die Tempe
raturmittel der einzelnen Zeiträume II ihre en von
den bezüglichen Normalwerthen alles in Celſiusgraden zu
warm um zu kalt um III die Höhe der Niederſchläge in
Millimetern ausgedrückt angegeben

I

Mü K Ha Ma Hl Ch Be G Br
10 1 9 22 19 33 32 16 1 311 720 22 14 26 20 838 20 20 3 621 81 0 8 22 9 53 5 1 26 20 6Monat I 77 28 9 4 21 1 5 0II

Mü K Ha Hl Ch Be Br10 06 1 02 08 6 0 43I 14 04 64 04 1421 31 38 24 22 3 7 6 6Monat 18 83 08 11 1 40 3 3
III

Mü K Ma Hl Ch G Mittel10 17 20 35 19 17 29 15 2211 20 6 4 1 1 0 12 6 421 31 6 18 6 10 11 5 9 9Monat 29 42 42 30 29 46 30 35
Die unter der Rubrik Halle in Klammern ſtehenden Nieder

ſchlagsmengen ſind die an der Filialſtation beobachteten
Zum Schluſſe mögen noch einige beſondere Notizen über die

Witterung des März in der Halleſchen Flur Platz finden Der
Luftdruck ſchwankte zwiſchen einem Maximum von 765 18 am 11
und ein Minimum von 733 23 am 6 und war im Mittel aller
Beobachtungen 755 08 mw alſo um 2331 mm höher als das
Normalmittel von 752 77 mm Die mittlere Monatstemperatur
und ihre Abweichung iſt ſchon in Tabelle I und II genannt der
mittlere tägliche Gang ſtellte ſich ſo daß morgens 6 Uhr im
Durchſchnitt die Temperatur 7 mittags 2 Uhr 4 abends
10 Uhr 2 betrug die Grenzen der Temperatur waren bezw
12 9 am 18 und 7 am 24 Die abſolute Feuchtigkeit im
Mittel von 7 mm um 5 mm zu hoch erreichte ihren höchſten
Werth am 6 mit 1 mm ihren geringſten von 9 mm am 10
11 und 23 Die relative Feuchtigkeit ſtieg an 3 Beobachtungs
terminen auf das überhaupt mögliche Maximum von 100 Proz
und hatte ihren geringſten Werth von 31 Proz am Mittag des
31 Jm Monatsmittel von 80 4 Proz war ſie um 9 Proz
höher als der Normalwerth Die Vertheilung der Winde ergiebt
ein Uebergewicht der weſtlichen Hälfte der Windroſe Es fallen
nämlich von allen Beobachtungen während des Monats auf
SW 27 NW 25 W 14 N 12 NO 9 SO 7 O und S je
3 Proz während die normale Reihenfolge geweſen wäre
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Zucker
Magdeburger Börſe

22 April 23 April
Granulated e eKryſtallzucker 1 26,25 M 26,25 M
Kruſtallzucker II
Kornzucker 96 022,30 22,70 M 22,50 22,90 M

21,30 21,70 M
21,00 21,60 M
17 00 18,00 M

April Steigend

Kornzucker 95
Kornz Rend 88
Nachprod 88 92

do Rend 75
Tendenz am 23

2150 21 90 Be
21,10 2160
17,1018,10 Mi

22 April 23 AprilBrodraffinade e aBrodmelis 28,25 M 28,50 MGem Raffinade 27,00 27,50 M 27,00 27,75 M
Gem Melis 1 26,00 26 25 M 26,50 M

Tendenz am 23 April Angenehm
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Parts 283 April Telegr Rohzucker 88 ruhig loco 36,90 a 36,25
Weißer Zucker feſt Nr 3 pr 100 kg pr April 42,10 pr Mai 42,30 prMaiAug 42,75 pr Okt Jan 45,00 t

London 23 April Telegr Havannqzucker Nr 12 14 nom Rüben
Rohzucker 12 feſt

Telegr Weitere Meldung Rüben Rohzucker 1277,London 23 April
Neweort 22 April Telegr Falr refining Muscovades 4,42,

Kaſfee
Hamburg 23 April Telegr Kaffee matt Geringer Umſatz

New York 22 April Telegr Fair Rio 8,30
Rio de Janeiro 22 April Telegr Kaffeezufuhr in Rio während der

Woche 70,009 Vorrath in Rio 200,000 Ausfuhr nach den Veretnigken Staaten
19,000 do nach dem Kanal und nach der Elbe 3000 do nach dem übrigen
Europa 8000 wirklich verkauft ſeit dem letzten Telegramm 40,000 Sack
Preis für good firſt 4500 Wechſel auf London 18 Tendenz des Kaffee
marktes Feſt aber ruhtg

Petroleum
Bremen 23 April Telegr Schlußbericht Standard white loco

7,10 Br per Mai 7,10 Br per Juni 7,20 Br per Juli 7,30 Br per Aug
Dez 7,55 Br Schwach

r 23 April Telegr Standard white loco 7,25 GBr 7,20
Gd per April 7,15 Gd per Aug Dez 7,55 Gd Ruhig

Stettin 23 April Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Tara
Caſſa o 8,10 M

Berlin 23 April Amtl iſt Raſfintrtes Standard white per
100 Kg mit Faß in Poſten von 100 Etr Termine ſtill Gekündigt CEtr
Kündigungspreis 22,60 M Loco bez per dieſen Monat 22,6 per
April Mai per MaiJuni H per Jnni Jult verun S r per Aug Sept per Sept Okt 23,7 per

g Äntwerpen 23 April Telegr Schlußbericht Raffinirt Type weißloco 17 bez 17 Br per Mai be r per Juni c 17
Br per Sept Dez bez 187 Br RuhigNew York 22 April Telegr Kiaffturtes Petroleum 70 Abel Teſt
in NewYork 777 Gd do do in Philadelphia 77 Gd rohes Petroleuw
in NewYork 67 do Pipe line Certificates D 78 C

Spiritus
Berlin 23 April Amtl Feftſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz10,000 Proz Termine ſchließen feſter Gekündigt Liter gündigungszreis

M Loco mit Faß pr dieſen Monat 41,6 41,8 bez pr April
o r St 4 bez u unt e u e r r 43,0 43,2r ult ug ez pr ug t er S tOkt 45,3 45,5 bez pr Okt Nov 45,6 bez pr Nov Dez t
h F 100 W à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne

rile a 777Magdeburg 23 April Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 41,70 42,20 M Die Aelteſten der en aftMagdeburg 23 April Fran Walther Kartoffelſptritus
matt Loco ohne Faß 41,70 42,20 M ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde ohne 7 t 43,60 2 nom Mal 43,60 M nom Juni
44,60 M nom Juli 4b,60 M nom Aug 46,50 M nom Sept 47,00 M

nene M nom für 100 1 zu 100 Proz Rübenſpiritus
u

Leipzig 23 April 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 41,70 M Gdn rekahbert Aprn Hr Froz orne gas
Breslau 23 April Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr AprilMat

z

aß 41,6 bez per

r n kä r 40,10 pr April Mal 40,50ril egr oco ohne 10 ril MaPage 41,90 pr Sept pr Htt 48,60 Celiöigt Liter
Stettin 28 April Telegr Matt loco 40,70 pr AprilMal 41,00

pr JunkJult 42 80 vr Aug Sept
amburg 23 April Telegr Matt pr April Br pr Mal

r

g 4Juni 30 Br pr Juni Juli 31 Hr pr Aug Deg

Paris 23 April Mat April 44,75 pr Mai 44pr Mai Aug So pr e Faegr r 44,29 I pr 29
Behl

Berlin 23 April Weilzenmehl Nr 00 24,50 22,50 Nr 0 22
20,25 Nr 0 nnd 1 RNoggenmehl Nr 0 21,75 20,50Nr G und 1 20,25 19,00 per 106 kg brutto incl Sack Feine Marten über
Notiz bez

Berliün 23 April Amtl Feſtſt Rogzenmeßl Nr O u 1 pr 100
unverſteuert incl Sack Still Gekündigt Cir Kündigungspreis
pr dieſen Monat bez pr April Mat bez pr MaiJuni 20,25
bez per Juni Juli 20,60 bez per Juli Ang 20,85 bez per Aug Sept

bez per Sept Olt bez per Okt Nov bez per Nov Dez
W 7 bez

Paris 23 April Telegr Mehl 9 Marques feſt pr April 48,00
pr Mai 49,00 pr MaiJuni 50,10 pr MalAug 51,00 f

New York 22 April Telegr Mehl 3 D 75 C
Stroh Heu

Berlin 22 April Marktpr nach Ermittt d kgl Poltz Präſ Stroh
4,25 5,00 M Heu 4,00 6,70 M

Nordhauſen 22 April Siroh 3,00 3,50 Heu 4,50 5,50 M
per

c

00 Kg

Berliner Börſe vom 23 April
Deutſche und ausländiſche Fonds 4 Oberſchl 49/ Lit U gr 101,90 G

2 do Em v 73n Staatspapiere L e v v r 7 bDentſche Reichsanleihe 103,00 bz 2
Konſ Anleihe 102,75 bz 4 do do 80

490 do 102,75 z a Rechte Oder Ufer
3 StaatsSch Sch 99,90 bz 41 Thüringer VI uimgiede 1855 144,10 4 Böhiniſche Nordd Gold 95,25 8
of Loſch Centrl Pfdbr 101,90 bz 5 DuxBodenb r 81,504 Sächſ Rentenbr 101,50 bz 5 do III ,20 G

5 Goth Präm Pfdöbr 95,50 bz 4/,Gal KarlLudw 80,20 G
5 do Gr K B do 110rz 89,40 b S KaſchauOderberg 79,75 da

Prß Ctrb Pfdb 100rz 102 10 G 5 do Gold 100,05 bz
4 do 100rz 100,00 z 5 Leixb Czernow 1y 82,00 bzGPr Hyp Alt B V 100,10 s Deſt Frz Stb alle 392,09

do do VII u IX 101,75 b do 13874 388,90 G
do do VIII 99,50 b do Ergäuging 281,60Nuſſ Boden Kredit 86,25 b do Goldprior 97,75 65do Eentr Bd Pf 30,10 6 s Offert Kordiweſtbh 82 30 b

6 New Hork Stadt Anl 129,75 G 3 Südöſt Bahn Lmb 303,00 G
Oeſt PapierRente do bl 102,50 bzGdo SilberRente 65,40 8 5 Ungariſche Nordoſtb 77,10 G
4 Heſt Gold Rente 85,50 5 do Gold 100,20 v5 Ungar PapierRente 71,50 bz do Oſtbahn I Em 2740 bzG

üngar Golddiente 7525 5 u o Zu n 988 65talieniſche Rente 91,60 bz CharkowAzow 97,00 bz
o Rumänier 97,50 bz 4 Jwangor Dombrw 84,59 b
0/0 Ruſſ Engl 1872 85,25 b 2 SozlowWoroneſch5 o Ruſſ Anl v 1877 91,80 bz 5 Kursk Kiew 99,25 bz

4 do v 1880 73,90 b 5 MoscoRjäſan 101,90 56s do v 1884 85,80 bz an Smolensht0 Orient in I so 2 e 2720 bRuſſ Rente 1883 108,50 z e Pone 79,50 65
un pud ausl Eiſenbahn Stammz n Pior Nltien Sarg Wien T 88,20 bz

Ag den Magſtricht 655,10 bz 7 T u S 3337 bz
ona Kie Transkauka Obl 59 bBerlin Hresden 19,10 bz ,00 zBerlin Hamburger s Bank und Jnduſtrie Aktien

Bresl Schw Freib 116,00 G Aachen Diskonto 108,50 bzB
du er Lit B 81,00 b Berliner Handels Geſ 141,25 bzGGaliz KarlLudw 104,75 b Darmſtädter Bank 141,50 bGottdar bahn 94,30 bz DistontoKommandit 185,00 bzG

lleSorauGuben 52,40 G Deutſche Bank 144,00 z8
onpr Rudolfbahn 73,25 bz do Genoſſenſchaftsbant 132,90

e 104,75 b do Hypothekenbhank 91,50 bzG
MarienburgMlawka 77,75 b Dresdener Bank 120,25 b
Mecklenbur 189,00 b Leipziger KreditAnſtalt 172,75 vRordh Erſurter abgeſt 47,90 bz Magdeb Privatbar 119,60 G
Oberſchl Lit A C D B Mitteldeutſche Kred Bank 90,50 bzG

SeeleOſtpreuß Südbahn 1,00 b eid 30 be gar 92,60 Sächſiſche 115,00 bKſliſche Südweſtbahn 57,20 bz Schleſ BankVerein 100,56 b
Berlin Dresden 45,90 b Weimariſche Bank 7,90 b

alleSor Guben e AdmiralsgartenbadAkt 54,00 bzGa chebegft B abg Cröllwitzer Papierfabrik 224,00 bzG
S Marienb Milawta 1183,00 G 182,00Oſipr Sübbahn 116,80 B e akchinend Saalbahn 99,80 B irchütte 95,00 dzBß PhönixBergwerk Lit AEiſenbahn Prioritäts Aktien und do B 20,50 bz

v r In3 Brg Märk III A 96,10 G ochumer Gußſtah 135,10 b3 do III B 96,10 G örd Hütt V konv 53,80 e
Ah do V 10652,25 65 laugiger Zucker 59,75 b4 do VI 101,75 Körblsdorfer Zucker 93,00 bzGdo V 101,75 65 Sächſ Th Br V St 196,06 3
4 do VIII 101,90 bz do St Prior5 do IX 101,70 G Sächſ n rtmann 132,50 bzG
a do Dt Soeſt II do Stickmaſchinen 129,59 b4 do Nordbahn 101,00 bzG Zeitzer Maſchinen 163,00 B
4 BerlinAnhalt 101,00 bzG zw41 Berlin Dresden gr 103,75 B eihſel
I Berl Görlitz konv Amſterdam War 8 T 168,95 hz
43 Berl Hamb III kv 102,50 Brüſſ Antw 100 fr 8 T 89,45 d
4 Brl Ptsd Mgd D 102,00 London 1 Lſtrl 8 T 20,46 b
4 Berlin Stettin gar 101,50 bzG
41/ Braunſchw Eiſenb 101,00 bz
4 Brsl Schw Frb G 101,50 b

Paris 100 fr 8 T 80,6
Wien öſt W 100 fl 8 T 161
Petersb 100 S R 3 W 19425 bz

4 do H I 101,50 bz BankDiskontoAn z Minden I 101,60 z Serlin Wechſel An Lombard Hth,

do ne Zehn o Wien41/ Halle Sor v St g 101,50 begd Halberſt t Sold Silber und Banknoten

83 ZJo Wittenberge 20 rantsSti 3 16el
O II mperialsdo konv 100,25 d Banknot4 Niederſch Märk J 101,00 B ſerr awglen 18

s Herſchl K gr 96,00 G Ruß do 185 95 b
Leipziger Börſe vom 23 April

Kgt Sächſ M ſ Kgl Sächſdenten 233 s ren8 Landren n r 503 500 86,00 Mansf Gw 1882 101,50 G3 do 500 86,90 a do 102,50 Gan c e inz Stagtsanl es 500 260 HzStchcbiset 183
4 do i1870 105 102 W ne e W 1102 504 do 1870 50 108,00 bz Altb Landesb Ohl 104,00 P

Div u Diw Haleſge Etet10/ AltenburgZe 12,00 G Halleſche Straßenbhn 101,00e er eez DuxBodenba e 2 Zucerraffinerie Halle 131,76 b96
5 FranzJoſ 52 8565 00 1 rhür T r Fr

e g e d ne92 ten urg 1 P3 Du h 8 7 e T r r 1s8 00
6 HalleSorauGuben h los e

Bank u Cred Akt m e n 88,75g/ Allg D Cr A Lpz 172,75 hz6 5 Vuſchtiehr s h 83298

n n Ses do Kaſſen verein 106,80 S do Fold ter 10980
6 do Disk Geiſellſch 103,25 5 DuxBodenbach a
o Sächſ Bant 116,90 5 do Em t1871 83,005 Weimar Banl neue 79,60 P 6 do 1874 105,00
0 Zwidauer 97,00 wäigeofager 77,75

Jnd Akt Pr und 5 do Em v 1871 u 72 79,25 b
Stamm Prior 5 Kaſchau 81,5013 Cröllw Papierfabr 225,00 4 Dux Gels 94,25
do Schuldverſchr 103,25 5 Gold 105,007e DHörnewigRattm 122 50 Turnau 66 70
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XV Grosse Mecklendurgisehe Pferde Verloosang zu Feubrandenbaurg

Ziehung am 12 Mai d J e n erBauptgewinn W 10,000 Mark Tooge 3 Mark n re
n Halle a/S zu haben bei J Barck Co Steinbreecher Jasper Schroedel Simon Georg Kettler Max Koestler Gustav MoritzO J sie und 7 Leminer in Lauchſtädt bei V C Demand s

Hotel Janson Berlin Emser PastillenBekanntmachung
Da 8 3 Abſatz 2 des r eerree vom 15 Jnni 1883

wonach auf ihren Antrag Perſonen welche im Krankheitsfalle mindeſtens für

18 Wochen auf Verpflegung in der Familie des Arbeitgebers oder auf Fort W ter Leitung derzahlung des Gehaltes oder Lohnes Anſpruch haben von der Verſicherungs Mittelſtraße 5354 i er ar Ken v
flicht zu befreien ſind vielfach Unklarheiten beſonders darüber hervorgerufen zwiſchen U d Linden und Central Bahnhof bereitet von bewährat ob lediglich durch Vorzeigen eines mit der Klinik abgeſchloſſenen Abonne

mentsſcheines ſeitens des Arbeitgebers für ſeine Lehrlinge und jugendlichen
Arbeiter letztere von der durch das Krankenverſicherungsgeſetz ſtatnirten Ver
icherungspflicht zu entlaſten ſeien und ſo der Tragweite dieſer ſeleichen

eſtimmung genügt ſei hat der Königliche Regierungspräſident zu Merſeburg Erstere geben in gedrängter Form promptest Nachrichten übe
auf dahin gehende Anfrage entſchieden daß der Anſpruch im Sinne des 8 S lie Tages Ereignisse der Börse Der Wochenbertenht er e
Abſatz 2 des angeführten Geſetzes in folgender Weiſe nachgewieſen werden muß örtert in ausführlicher Darlegung deren Ursachen und vorau

Nach dem Regulativ der Königlichen Univerſitätskliniken tritt das Anrecht ichtliche Consequenzen Beide versende ieh gratis
des Lehrlings auf freie Kur und Verpflegung erſt nach Ablauf von 14 Tagen und franco
vom Tage der Anmeldung an gerechnet ein während nach 8 6 des Kranken

Solide Preiſe und prompte Bedienung empfiehlt Robert Schellwald ter Heilkraft gegen äie Leiden der

e z r Respirations and Verdanungs Organe in plombirten Schaohteln mit
Controle Streifen vorräthig
in Halle bei O Marquardt
Löwen Apoth en gros en detail F
Apotbheker Joh Büdeſfeldt
Leipziger Strasse Rngel Apotheke
von A Ludwig Apoth A

nglien und wöchentlich erscheinende Börsenverichte

und Verpflegung in der Familie des Arbeitgebers den reſp Vorſtänden der
Hrtskrankentkaſſen oder dem Verwalter der Gemeindekrankenverſicherung durch
Vorlegung der betreffenden Urkunde glaubhaft e werden und endlich

z olbe bei Herm Eschkeverſicherungsgeſetzes letztere ſchon vom erſten Tage der Erkrankung ab gewährt e 4 v m e Fr Wernicke Con
werden muß Um daher dieſe Perſonen dem Geſetz gegenüber nicht ſchlechter S aitor Apotheker N Waltszu ſtellen als die Verſicherten hat ſich der Arbeitgeber durch ein Rechtsgeſchäft S 75 I gott in Allstedt bei Gebrz B durch den Lehrlingsvertrag oder rechtsgültiges ſchriftliches Anerkenntniß z Freyverg i Rilenburg b Edausdrücklich zu verpflichten ſeinen Lehrling in jedem einzelnen Erkrankungsfalle z 87 l Gunkel in Risleben beiBrrr gen t L derer gewähren a BERLIN SW Kien Wöldteke Droguietund zwar in der Art daß erforderlichen Falles dieſer Anſpruch wirkſam dur Ltr and in allen andern Apotheken inDagenitrergung Seitens des Vaters oder Vormundes des Lehrlings geltend 23 Kommandanten Strasse Nr 15 3 Brmsloben bei Apethever J
gemacht werden kann Iſt dieſe Erklärung rechtsverbindlich abgegeben bleibt S Retehsbank Giro Conto Telephon Nr 242 8 Schönhals in Merseburg in

es e dem n e r e er i ehe n t S vermittelt 4 peiden Apotheen n SangerGenüge zu thun daß er den Lehrling auf ſeine Koſten in der Klinik unter Bau nansen bei Gebr Funcebringt welche Berechtigung dann als Nachtragsbeſtimmung in obige Urkunde 8 Cassa Zeit und P ämiengeschäfte varth in Torgau bei G
aufzunehmen wäre Sodann muß der Anſpruch des Lehrlings auf freie Kur zu coulantesten Bedingungen Reinbeck Apothbexer 5

Die von mir herausgegebene Broschüre
Capitalsanlage und Speculation in Werthpapieren

Bergmmannsder Antrag auf Befreiung von der Verſicherungspflicht von dem betreffenden mit besonderer Berüchsichtung everſicherungspflichtigen Lehrlinge ſelbſt geſtellt ſein Wird letzterem Antrage 2 der Zeit und Prämiengeschäſte 2 ijnder Wasch u Badeseife
Seitens des Vorſtandes der betreffenden Ortskrankenkaſſe oder des Verwalters Ceitgeschafte mit beschränktem Risico versende ich mildegto Seife zum Boden Rleiner
der Gemeindekrankenverſicherung nicht h ſo hat im Beſchwerdewege gratis und franco
der Magiſtrat über Zuläſſigkeit deſſelben Entſcheidung zu treffen r r Kinder unverfälscht ohne Schärfe

Dieſe Beſtimmungen werden hiermit unter der Verwarnung zur öffent 3 St 50 bei Joh Büdefeldlichen Kenntniß gebracht daß falls bei Nachſuchung der Befreiung von der e N r S Curie g O Ferd HilleVerſicherungspflicht die eine oder andere Erklärung noch nicht vorliegt dieſelbe Bremer Handarbeit eunbedingt nachgebracht werden muß widrigenfalls die in Frage kommenden Felix mit avammna Der bewährle und allein achtePerſonen ohne Weiteres zur Verſicherung bei den betreffenden Kaſſen heran
ezogen werden Soweit unſere in einzelnen Fällen bezüglich derſelben Sache
chon früher getroffenen Entſcheidungen von obigen Beſtimmungen abweichen

werden ſie hiermit nach Jnhalt der letzteren ergänzt
Nr 10 Cuſebras Superior II Lahles Haueniguenr

iſt aus den feinſten mägenſtärkendenHalle a/S den 20 April 1885 Der Magiſtrat s wet St 70 Pfennge n h e und bat ü9 bei
Sehr beliebte hervorragend ſchöne Oualitäts Cigarren Liſchem Magen e DärmKatakerhDer Bazar des Vereins zur Erhaltung von e e en e e e e e en

Freibetten für arme Kranke Paul Grimm CEigarrenimport e e
wird Anfang Mat ſtattfinden Es hat der Verein im vergangenen Jahre gr Ulrichſtr 31 Moritzthor 6 Markt u Kleinſchmieden Eckhaus W Rothniek Bernburgerſtraße
29 Kranke im Diakoniſſenhauſe den Univerſitätskliniken und dem Martinsſtiſt 7 T7 esColossale Preivermässigung I Teingte Tafel Dovigean 1032 Pflegetagen unterhalten Die meiſten der Kranken konnten als voll e
ſtändig geheilt entlaſſen werden Jn einigen Fällen gewährte der Verein auch e

G Ia e e à Liter 7 10 13 20 und 25 J inFäſſern entſprechend billiger empfiehlt
die Eſſigfabrik von

wieder Freiſtellen 2 Klaſſe Bei geringen Einnahmen die zu ſehr beſcheidenem

2 e G A Krause VNachfBleich Soda en r en
an Waſch und Bleichkraft unübertroffen

jetzt in Pfund Packeten à 15 Pfg Pr David Sohne

im Digkoniſſenhauſe ſchon mehrfach gelungen Herzlichen Dank ſagen wir
nun für jede Mithülfe die uns bisher geworden iſt und bitten zugleich Alle

Henkel Cie in DüſſeldorfDüſf Halle a/SReine Dessert und Tafel

die gern bereit ſind die Noth der armen Kranken zu lindern uns in Erfüllung
unſerer Aufgabe durch Beiträge an Geld oder Verkaufsgegenſtände für den

Chocola den
Leicht Iögl entölt COacao

Bazar zu unterſtützen

Engl Bisquit

Lina lühlmann Emmy Betheke, Johanna von Kaltenborn

eignes Fabrikat

Capital Verſicherungen für den Todesfall

Grosser Postversandt

ſowie für eine beſtimmte Lebeüsdaner Kinder de

Preislisten gratis u franco

Anusſtener Verſicherungen Leibreuten und Alters
Verſicherungen übernimmt unter coulanteſten Bedingungen die
Deutſche Lebens Perſich Geſellſchaft a G

Exrichtet Activ Vermögen1869 Hohn 7 Millionen Mk
Weſten 58 Mill M ngannette Mill M

Koſtenfreie Auskunft ertheilen ſämmtl Vertreter der Geſellſchaft
an allen größeren Plätzen ſowie

Die Direckion in Potsdam

mag
Keine ungezucherte Miloh ohne ſeden Zusatz

en

e
Zur Zeit der Grasmiſch un enthehrſſeh

Vorzüglichen billigster Ersatz für Rahm in Kaffee u Thee
e Wufachteg der ergten wiseenseheſtſ e Nöchote Auszeiohnung a dere

e A Aukoritäten gratis ufraneo Aussteltung i londog 8834 9
Ws e S er ge e

Sonntag den 26 d Mts erhalte
ich einen Transport e vorzüg
licher hocheleganter Mecklerburger

zund Hannvverſcher
agen und ſtarker

Ackerpferde

Louis Vitor
Freitag den 24 d MtsTransport erhalten einen

hochtragende und neumilchende Kühe

X mit Kälbernh Prima Waagre und ſtellen ſolche bei ſtreng re
aller Bedienung und ſoliden Preifen zum

Verkauf

eran G Schvabe Halle aS
obere Leipzigerſtr 55 vis vis Stadt Dresden

Fettviehverkauf
11 7 Stiere mehrere fetteKühe 120 ſehr fette Hammel 230

ſehr fette engliſche Hammel ſtehen
zum Verkauf quf Rittergut Paſſen
dorf bei Halle a/S

e

Ostsee Lachs0 202 ff marinirt in Gelee empfiehlt als
m roße Delicateſſe das ca 10 Pfd ſchwere

aGrube Marie
oſtfaß zu 7 franco gegen NachnOebles bei Dürrenber 9 A Jonas Wie Cröslin a d Oſtſee

empfiehlt trockene 2 et DKohlenpresssteine enGroßes Format Vorzügliche Heizkraft H cKe e 2

c e Meine Giftpillenſowie StrychninWeizen gegen Feldmänſe und Hamſter wegte Hilet
jedes andere an Wirkung weit

bertreffen da ſie begi g auf
grr t wegen e entantum el ler emikerBärgaſſe 4 am Markt

Simmtliene W bin bereit F
Saison Vergnügungen

Loneerte Bälle ete von dem veinigenden Schmerz dersind für das laufende Jahr vermebrt Hühneraugen ruft jetzt ſo Mancher
Die Lesezimmer reicher ausgestattet I ans und verdankte dieſes unr der

Kgl Theater Jagd Fischerei Ausfiüge ete etc See ſchen Spezialität gegen
Versandt von Kochbrunnen Wasser und Quellprodukten der gen und harte Haut

lacon mit Pinſel in Cart nur 60durch die Stadt Cur Direction P HMey I Depot bei Helmbold Co
Waltsgott gr Ulrichſtr 29

Altbewährte seit vielen Jahrhunderten bekannte alkalische
Kochsalz Thermen 30 550 Réaum

Cur ununterbrochen während
des ganzen Jahres

Kaltwasserheilanstalten Russische
Römisch Irische Dampf u Schwimm
bäder Pneumat Apparate v
Electricität Ziegen
milch Molken ete



R SCH W
Markt No Markt Noalte No Leiprig alte No

empfiehlt zu äasserst billig gestellten Preisen in denkbar grösster Auswahl

Wollspitzen KnöpfſeKleiderfarben pr mir 35 geklöppelt zu 60 90 1,25 in den allerneuesten wtaten r pr in allen Preislagen

h ch un an hof 1600 mere an 00 8 bis zu 40
m geprüft guten Qualitäten und neuen NMustern p mtr von 25 3 bis 10,00 in Metalt 4 r und Passementerte

Als ganz besonders billig empfehle ich

v h e Felegenbeitekguſ Tressenm d reine sehwere Seidoe t rnnttet einer m ehe Wolle
ar etm br I etm vr 82 etm brPerlspitzen und Perltülles Seeleſchwarze Tressen ainà in 4 verzebiedenen Qualitäten und jede Qualität in 6 ver

eschiedenen Breiten vorràäthig

Spitzenstofſo und Wolltülles vWressen mit Goldranken33 crème schwarz und schwarz mit Gold in hochaparten Pariser Mustern

p mtr von 5,50 dis 28 neup T Bl 4 etm br p mtr 1,00 in allen FarbenG Ha Dis ze e e e e e Goldtressen und Goldspitzen
Perl Jabots Seidene Schnuren und Grellots

von 3,50 bis 10

e Waarensendangenin schwarz und allen Kleiderfarben nebst den dazu genau passenden Ornaments von 10 aufwärts erfolgen franco ohne Berechnung des Portos
von 10 bis 80,00 p mtr

S Muster nach auswärts werden ſfranco erea n r
Emil Bald Co Billigſt Züten Beutel mit und DruckPapier un Aen Lapet Düten und PapierwagrenFabril Hane e ar i Bacrarer Cioarrenkentet Par 2 J

SGeld Schränke I Schönlleht Pankgeschäſt Kapital
h feuer und diebesſicher mit StahlPangerunge hQangiährige Specialttät vielfach bei Feuers alle aS Leiprigerstr hramanngüaaon Ich 1000 ſj 300000 x

S eSefahr und Diebſtohl bewährt ſowie An und von Staatspapieren und Vffecten DIß
Rassetten Zu sicherer Capital Anlage Ab Ah und S Werthe zu 4 bis S o J

VOrr gverſchiedener Größe die billigen Preiſen Controle von woran Geld Wechsel ſind auf gute Acker und

l empfiehl 4 wer m Aweterg Hausgrundſtückem t zahlung on a Hav ien Amsterdam
S S Chr Bötticher flotte el Bern Zarien an Manand riß Antwerpen etc eto efort oder zum 1 Juli cr

Halle aS Lindenſtraße 1 New ork und in allen Stadten Nord Amerikas eräen billigst besorgt auszuleihen durgn und Kinderwagen ahrik e e e
S f Rvon a ehe e icher brieſicher Unterr HypothekenBankgeſchäft

Empfehle mein großes Lager von

S en r e an fie SJ en fein on rner alleKen 4
Herren und Rnaben Hüte

in Filz Stroh Stoff Seide
nur beſte deutſche Fabrikateh r heiten in Korbwagaren zu den

Gebraucht geh en wieder wi h ciellt e s Jebrau e Kinderwagen werden er e neu herg
Einziunen F Hühnerpulertö Ohristian Voigt Satent Universal Schmeerſtraße 33/34 e n e eHackmaschine e c e h e em eutenD e W u Täglicher Eingang von Nenheiten ein rahe he We werfür Getreide Rüben und Oelfrucht, in allen StärkenPatent St nenn

beſte Hacke am Markte h h h
auf allen größeren HackenConcurrenzen mit den erſten und ein uzigen Geschäfts Bröffnung
T e und ohne ſteuer zu ſolchem der Dri 9 1b ort R os enth Achneidermeiſter

en wwr zua e Gerber S Hackmaſchine für Rüben e e langen e Die Hutfabrit
d ger r r mit Küredern e ha e ſchen t t eru n and Hagen Ruben halten 5 e alle Da e n ginn ein S S laſſe ſo beſſ bie August Borger
F Zimmermann 60 le Suale re n i e e b St pfehtt Eu

Beſtellungen nach was en ſchnell und ſauber Strohhut Wäſche
Bilſigst es hauehent Fü ür Garten Anlagen

der Compagnie Laferme Dresden e en en e en ne an el e ann en cer d ie ch um ſie ni et en ehe
v n Elephant 7 igaretten 10 kfg äßigſten iſt perſönliches Auswählen ſonſt wird auch gern brief la Grunde Coals o 88

a Mira da a mituse z Uichterttz bei Weißenfels l
Tonnen n den meisten Cigarren Gesehäſten Deutschlands S und Markranſtädt ar Rokler Nathhausgaſſe S

Halle Druck und Verlag von Dito Hendel

o
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